„Tschüss und viel Spaß!“

An einem wunderschönen Herbsttag ging ich mit meiner Mutter durch unsere Siedlung und weiter zu dem hinter dem Spielplatz gelegenen Gebäude. Es war mein erster Kindergartentag. Dort angekommen, wurde ich von meinen Kindergartentanten aufs Herzlichste begrüßt. Ich durfte mir einen Garderobenplatz aussuchen, der durch das Tannenbaum-Zeichen gekennzeichnet war. Grundsätzlich freute ich mich ja auf den Kindergarten, doch als meine Mutter wieder gehen und sich bei mir mit den Worten Tschüss und viel Spaß verabschieden wollte, brach ich in Tränen aus. Ich war der Meinung, sie würde auch hier bleiben. Ich hielt sie fest und wollte nicht, dass sie mich alleine hier lässt. Doch sie musste zur Arbeit und nach gutem Zureden musste ich sie wohl oder übel „gehen lassen“. Meine Kindergartentante hatte noch einige Zeit damit zu tun, mich zu beruhigen und nachdem sie eine Beschäftigung für mich gefunden hatte, war ich einigermaßen abgelenkt.

Es gefiel mir im Kindergarten immer mehr und bald konnte ich die Worte Tschüss und viel Spaß am Morgen nicht früh genug hören, um endlich mit den anderen Kindern zu spielen.
